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GeoInformation Bremen Datum: 12.04.2010 
Team 31 Informationssysteme 
Lloydstraße 4 
28217 Bremen 
 Anzahl Seiten: 2 
 (einschl. Deckblatt) 
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Von: 
Dipl.-Ing Peter Hübert 

SBN Leitstelle LISA Celle 

Hausadr.: Fuhsestraße 11, 29221 Celle 

Postadr.: Postfach 1463,  29626 Munster 

Tel.: 05141 / 918-172 e-mail: Peter.Huebert@sb-lh.niedersachsen.de 
 
 
 
 

BFR Vermessung  

Anmeldung von Änderungs- und Korrekturbedarf der Sy stemkataloge 
 
 
 
Hiermit schlage(n) ich (wir) vor, folgende Anregungen im Rahmen der Fortschreibung der 
Systemkataloge zu berücksichtigen. 
 

Nr.:  Folie: 809 OS: 4290 OTS:  Katalogseite: C 809 / 5-18 

Korrekturbedarf / 
Änderungsvorschlag 

Der Schraffurabstand von 3,0 mm in der Karte im Maßstab 1:500 

bedeutet einen Abstand von 1,5 Realmeter. D.h. um eine solche 

(Gitter)Schraffur mit dieser Zeichnungsanweisung auch als solche im 

Plan (1:500) erkennen zu können, muss die zu schraffierende Fläche 

eine bestimmte Mindestgröße haben. (Bsp. für Gitterroste als 

Lichtschachtabdeckungen s. folgenden Seite). 
 

 Erweiterung  OAK 

X Korrektur  OBAK 

  X SIK 

    
 Sonstiges 

(zutreffende Änderungsart und 
Katalog bitte ankreuzen) 
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Beispiel für Gitterrost als Lichtschachtabdeckung: 
 

          
Original BFR-Zeichnungsvorschrift  modifizierte Ausgabe 
 
Erst ab ~ 3 m² ist eine  Gitterschraffur auch erst als solche erkennbar. GGf. sollte die 

Zeichenvorschrift im SIK der BFRVerm für das Gitterrost angepasst werden: 

z.B. Gitterabstand 1mm und dünnere Strichstärke 0.18 (s. rechte Abbildung) 
 


